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Überblick Implikationen für UnternehmenBetroffene Unternehmen & Branchen

Die PPWR umfasst alle Verpackungen und 
Verpackungsabfälle auf dem europäischen 
Markt, einschließlich aller Materialien und 
Verpackungen in kommerziellen, privaten, 
industriellen und anderen Bereichen.

Die Regelungen, ursprünglich festgelegt 
in der Verpackungsrichtlinie 94/62/EG 
(PPWD) und nun in der Verordnung (EU) 
2025/40 (PPWR), bestimmen, welche Ver-
packungen auf dem EU-Markt in Verkehr 
gebracht werden dürfen sowie Anforde-
rungen an das Abfallmanagement und die 
Abfallvermeidung.

Alle Verpackungen müssen wesentliche 
Anforderungen hinsichtlich Herstellung, 
Zusammensetzung sowie Wiederver-
wendbarkeit oder Recyclingfähigkeit er
füllen.

• 	Festlegung und Abgrenzung der recht
lichen Rollen und des Geltungsbereichs

• 	Sicherstellung der Datenverfügbarkeit 
für alle Verpackungsarten

• 	Erstellung und Bereitstellung einer  
Konformitätserklärung (DoC)

• 	Aufbau geeigneter Datenerfassungs- 
und Berichtssysteme entlang der ge-
samten Lieferkette

• 	Einführung eines Digitalen Produkt
passes für Verpackungen

• 	Bewertung und Anpassung der Ver
packungsstrategie

• 	Entwicklung eines Fahrplans zur Errei-
chung der verpflichtenden Recycling- 
und Rezyklatanteile bis 2030 und da
rüber hinaus

• 	Gilt für alle Verpackungen, die auf dem 
EU-Markt in Verkehr gebracht werden

• 	Deckt alle Phasen des Verpackungs
lebenszyklus ab

• 	Anwendbar auf Unternehmen, die Ver-
packungen oder verpackte Produkte in 
der EU in Verkehr bringen

Besonders betroffen sind:
• 	FMCG- und Konsumgüterbranchen  

(Lebensmittel, Getränke, Kosmetik)
• 	Handel & E-Commerce
• 	Verpackungshersteller
• 	Logistik- und Fulfillment-Anbieter
• 	Gastgewerbe und Lebensmittelservice
• 	Textil- und Konsumgüterindustrie

Ebenso betroffen: alle Wirtschaftsakteu-
re entlang der Wertschöpfungskette, ein-
schließlich Lieferanten, Hersteller, Impor-
teure, Händler und Markeninhaber
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Relevanz für Kunden  
Risiken & Chancen

Mögliche Sanktionen

Zeitplan

• 	Die PPWR hat erhebliche Auswirkungen 
auf Unternehmen innerhalb und außer-
halb der EU

• 	Neue Anforderungen verändern:
-	 Verpackungsdesign
-	 Materialbeschaffung
-	 Zusammenarbeit mit Lieferanten
-	 Dokumentationsprozesse entlang  

der gesamten Wertschöpfungskette

• 	Auswirkungen sowohl auf operative  
Abläufe als auch auf die langfristige 
Strategie

• 	Starke Relevanz für funktionsübergrei-
fende Zusammenarbeit (z. B. Einkauf, 
Nachhaltigkeit, Recht, Produktion)

• 	Nichteinhaltung der erweiterten Ver
packungsanforderungen

• 	Verlust des Marktzugangs
• 	Geldstrafen und Produktrückrufe
• 	Verlust von Geschäftsbeziehungen

03/2025: Inkrafttreten
08/2026: Beginn der allgemeinen  
Anwendung
2028/29: Harmonisierte Kennzeichnung
2030: Ziele zu Recyclingfähigkeit und  
Rezyklateinsatz
2038: Nur noch Verpackungen mit  
Recyclingfähigkeit Klasse A–B
2040: Ziele: –15 % Verpackungsmüll p. P., 
70 % Wiederverwendung,  
65 % Rezyklatanteil

Quellen
EU-Kommission:  
Packaging waste Environment
EU-Verordnung: Verordnung (EU) 2025/40
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https://environment.ec.europa.eu/topics/waste-and-recycling/packaging-waste_en
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=OJ:L_202500040&pk_content=Environment&pk_keyword=Regulation


PPWR  
Readiness

Von Herausforderungen 
zur Umsetzung

01 0302

Unsicherheit über rechtliche  
Rollen und Verantwortlichkeiten 
im Rahmen der PPWR (und daraus 
resultierende Verpflichtungen ab 
2026)

Begrenzte Daten-Governance 
und Systembereitschaft, um ver-
pflichtende Verpackungsinforma-
tionen (Materialien, Recyclingfähig-
keit, Rezyklatanteil) bereitzustellen 
und konforme Erklärungen zu er-
stellen (Konformitätserklärung /  
Digital Product Passport)

Hohes operatives Risiko bei 
Nichteinhaltung, einschließlich 
Verlust des Marktzugangs, Geld-
strafen, Produktrückrufen und  
Störungen in der Lieferkette

Impact-Analyse: Bestimmung der Anwendbarkeit der 
PPWR, Definition rechtlicher Rollen sowie Identifikation 
von Verpflichtungen und Handlungsfeldern für alle Ver
packungstypen

Reifegradanalyse: Bewertung bestehender Prozesse, 
Datenverfügbarkeit, Schnittstellen, Governance-Struk
turen und der gesamten PPWR-Bereitschaft

Strategieentwicklung: Festlegung eines zentralen vs. 
dezentralen Compliance-Ansatzes; Ableitung einer  
Anpassungsstrategie entlang Einkauf, Design, Supply  
Chain & IT

Governance-Design: Entwicklung von Prozessen, Ver-
antwortlichkeiten, Lieferantenvertragsklauseln, Daten
erhebungs-Workflows und Kontrollmechanismen

Implementierungsunterstützung: Operative Umset-
zung neuer Prozesse, Systeme, Datenpipelines und Do-
kumentationsanforderungen inkl. Konformitätserklärung 
(DoC) und Digitalem Produktpass

Roadmap bis 2030: Vorbereitung auf kommende Meilen-
steine wie harmonisierte Kennzeichnung (2028/29) und 
Ziele zu Recyclingfähigkeit/Rezyklatanteil (2030)

Ihre Herausforderung

Ihr Mehrwert

KPMG Solution 

Klare Übersetzung komplexer PPWR- 
Anforderungen in unternehmensspezi-
fische Rollen, Verpflichtungen und ope-
rative Auswirkungen entlang Einkauf, 
Design, Supply Chain, Recht und ESG

Skalierbarer, risikominimie-
render Ansatz, der operative 
Umsetzungsfähigkeit und lang-
fristige Compliance mit minima-
len Störungen ermöglicht

End-to-End Governance-
Design, um PPWR in Prozesse, 
Datenflüsse, Lieferantenmanage-
ment und interne Verantwortlich-
keiten zu integrieren
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